






Cleve und Berg, au
Henneberg, Graf zu den Mark und

Eunlbieten allen und ieden Unſern getreuen Landſtanden des Furſtenthum

Schlh G d d'b h ll Uſnu

vn GoTTESGinden WJR Ernſt Griederich, Herzog zu Sachſen, Julich,
ch Engern und Weſtphalen, Landgraf in Thuringen, Malggraf zu Meiſſen, gefurſteter Graf zu

hochſtſeeligen Ableben des weiland allerdurchlauchtigſten, großmachtigſten und unuberwindlichſten Furſten und Herrn, Herrn loſeph des Zwehten dieſes Nah
allen Zeiten Nehrern des Reichs Konigs in Germanien zu Jeruſalem Hungarn Bihim Dlt' C

Rabensberg, Herr zu Ravenſtein c. x.

s Coburg, an Pralaten, denen von der Ritterſchafft Beamten Gerichtsherren Burgermeiſter und d Stad

chen anber Aelſen, neen zeß decen Sutfucten Santtten nnunin indunn gun und gunſtigen Wilen und nigen denen.
bgewichenen Monats Februaru erfolgten
mens, erwahlten Romiſchen Kaiſers zu

Burgund, zu Lothringen, zu Steher, zu Carnthen, zu Krain, Großhrrzoas zu Toſcauia, örohfürt adn hr getin, Slavonien, Galloren, und Lodomirien, Erzherzogs zu Oeſterreich, Herzogs zu
zu Geldern, zu Wurtemberg, zu Ober- und Niederſchleſien, zu Mayland, zu Mantua,
ſchen, Furſtens zu Schwaben und zu Charleville, gefurſteten Grafens zu Habsburg, zu!

Nomeny
znſers im Leb geweſtnen allergnadigſten Kaiſero; und Herrn glorwurdiaſten Andenkens, die Verwaltung des, vermoge

n Romiſchen Reichs VICARIATs m den Landen des Sachſiſchen Rechtens und an Enden zu ſolchem V
t h'icaria ge oriag,Ausſchreiben Uns mit dem Erſuchen zugefertiget haben, damit ſolches in Unſern des Furſtenthums Coburg Landen zur Publi-

bet werden mogte; Wie dann ſothanes Patent von Wort zu Wort alſo lautet:

Reichs, zu Burgau, zu Ober- und Niederlaußniß, zu Pont a Moulson und
und zu Falckenſtein, Herrn auf der Windiſchen Mark und zu Mecheln ec. U
guldenen Bulle und des uralten Herkommens, Jhro obliegenden des heilige
wurklich ubernommen, und das dieſerhalb zu erlaſſen nothig befundenr
cation und Anſchlag gebracht, auch deſſen Jnnhalt gebuhrend nachgele

JR, Fliedrich Auguſt, von

Reichs ErzMarſchall und Churg
gehorende, dieſer Zeit Vicarius, Landgraf in Thuringen,
Ravensberg, Barby und Hanau, Herr zu Ravenſtein ec.

Eueren Majeſtaten, Eueren Liebden und Euch iſt ohne Zweifel ſchon zuvernehmen gekommen, welchergeſtalten durch das am zwanzigſten itztlaufenden Monats erfolgte Ableben des Weyland Al—

rchlauchtigſten, Großmachtigſten Furſten, Herrn Joſephs des Andern, erwahlten Romiſchen Kaiſers, zu allen Zeiten Mehrern des Reichsee. glorwurdigſten Andenkens, das heilige Romi
deich ſein erwahltes Oberhaupt verlohren hat.

an Uns gelangen, und zur Verhor und Handlung rvniuirn laßen; oarauf wir ſrruuvues unv gnadiges Einſehen thun wollen, daß ſolche Jrrungen mit Gotte
get, oder nothdurfftig mit Euerer Majeſtaten, Euerer Liebden, Euerer und anderer des heiligen Reichs Stande Rath und Hulfe alle Thätlichkeiten moglichſten F

Euere Majeſtaten, Euere Liebden und Jhr wollen Sich nicht weniger, dem heiligen Reiche zum Beſten, in guter Verfaßung dermaßen halten, damit, wdaß ein Stand den andern aewalttkatiaer Moiſo kolaſtiann und kan Neltinkoit nickt kloikon 140.

Derrνν «otiſt uetwas Widerwartiges einzufuhren, oder Verhind
Uns alle vor Gewalt und Beſchwerung zu ſchutzen
 Dian  ν A I νν „‘οâê„«—

aterotajt uit ventjiuntu;ten und uns zu Gefallen, in Zeit ſolcher Unſerer dteichs-Verweſung, jeder gegen den andern ſich friedlich halten, und in guter nachbarlicd
ob Jemand irrige Sachen und Gebrechen gegen den andern hatte, oder gewonne, wodurch Aufruhr und Weiterung entſtehen mocht

BAm 2  244 e A 114  44 4

e ur en,. arggra ens zu hren, Herzogs zu Brabant, zu Limburg, zu Luzenburg und
zu Parma, zu Piarenza, Guaſtalla, Auſchwitz und Zator, zu Calabrien, zu Baar, zu Montferrat und zu Te—
flandern, zu Tyrol, zu Hennegau, zu Kyburg, zu Gorz und Gradisca, Marggrafens des heiligen Romiſchen

en
Grafens zu Namur, zu Province, u Vaudemont, zu Blankenberg, zu Zutphen, zu Saarwerden, zu Salm

GOLCgEs Gnaden, Herzog zu Sachſen, Julich, Cleve, Berg, Enagern und Weſtphalen des heiligen Rom ſch
tenurſt, auch deßelben Reichs in denen Landen des Sachſiſchen Rechtens, und an Enden, in ſolch Vicariat

Marggraf zu Meißen, auch Ober- und Niederlauſitz, Burggraf zu Magdeburg, gefürſteter Graf zu Henneberg, Graf zu der Marck,

Haupt und Amtleuten Voiaten Pflegern SchulO—DonnnnnDoonnooo'—und ſonſt allen andern, was Wurden, Standes und Weſens die ſind, Unſere freundvetterliche Dienſte, Freundſchafft,
ruß, Gnade und alles Gutes. rnvar

igſte, Durchlauchtige, Durchlauchtig-Hochgebohrne, Hochwurdige, Hochgebohrne, Hoch- und Wohlgebohrne, Wohlgebohrne, Edle, Wurdige,dlich geliebte Vetterr, Oheime, Freunde, Liebe beſondere und Getreue.

m —nÊ uert Dujtſrurtir/ Currt Tikrvoru ulnlv Jhrſitt ſodetedetn nttd gutwinig hditen, weil dem heiligen dNeiche und der gememen Wohlfahrt, auch Uns allen hochlichſt daran gelegen Darum auch unſer beſonderes Vertrauen darin ſtehet,Euere Majeſtaten, Euere Liebden und Jhr werden von Sich ſelbſt, ohne einiges Unſer Erinnern, dazu geneigt und willig ſeyn.

Das wollen Wir um Euere Majeſtaten, Euere Liebden und Euch ſamt und ſonders freundvetterlich und freundlich erwiedern  gunſtig verſchulden und gnadiglich erkennen. Geben zuDresden, unter Unſerm Chur-Secret, am 25 Februar, im Jahr 1790.

J 77Äà00Wann Wir nun als Mitſtand und getreuer Furſt des heiligen Romiſchen Reichs Uns der Gebuhr hierunter willig unterziehen, und auch ſonſten alles was zur Unterhaltung des Fri
Ruheſtandes in Unſerm aeliebten Vaterlande gereichen kann moglichſtermaſſen behzutraaen aeneigt ſind Als haben W'n bhſt h d A Gaichreihen in UNnlen

ir o ſtehendes Authums Coburg, durch offentlichen Druck und Anſchlag zu jedermanns Wiſſenichafft bringen laßen. Begehren daher, daß Manniglich demſe
Zur Urkund haben Wir Unſer Furſtliches Canzley-Seeret vordrucken laſſen. So geſchehen Coburg zur Ehrenburg den 28. Marz i790.
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	Von Gottes Gnaden Wir Ernst Friederich, Herzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, auch Engern und Westphalen ... Entbieten allen und ieden Unsern getreuen Landständen des Fürstenthums Coburg ... Unsern gnädigsten Gruß ... und fügen denenselben anbey zu wissen, wasmaßen des Herrn Churfürsten zu Sachsen Liebden Uns ... zu erkennen gegeben, wie Sie nach dem ... erfolgten höchstseeligen Ableben des ... Herrn Ioseph des Zweyten dieses Nahmens, erwählten Römischen Kaisers ... die Verwaltung des ... Ihro obliegen
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